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Zürich,1903. XXlX.Jahrging NÎ17. 25. April.

Illustriertes humoristisch -satirisches
Verlags-Eigentum von J. F. Boscovits.

Expedition: Waldmannstrasse 4,
Verantwortliche Redaktion:

Für den litterarischen Teil : Edwin Haaser.
Für den künstlerischen Teil: W. Boscovits.

Bucudruckerei W. Steffen & Cociffi.

Partei urd Disziplin
(Ist nötig immerhin).

jill man nicbt sieb selbst zerstören,

ïïïuB man zur Partei gehören,

Die da kämpft und schreit ein Ja"!
Aufmarschiert mit 5ops hurrah!

Oder auch mit den Verneinern",
Unter ßöherm und Gemeinern

Soll der Ïïïenscb verwachsen sein,

Sonst ist er ein üeberbein!

So parteilich treu zu bleiben,

Fast mit Blut zu unterschreiben,

Soll, wer männlichen Geschlechts,

Cinks sich halten oder rechts.

Links und rechts! gemeint ist Oder",
Selbst für sich ist nur ein Coder.

Gigner Kopf ist kein Gewinn,

Weiter nichts als igensinn.

Jeder macht sich niedergängig,

Der sich zeigt als unabhängig,

Solche Unabhängigkeit

ïïlacbt Verdruß zu jeder Zeit.

Schafe folgen brav den Rammeln,

ünd verstehen sich zu sammeln,

ïïlachen treulich, fllt und Jung,
Gleichen Halt und gleichen Sprung.

ünd sich nicht betragen sebäflich,

Ist für jeden Bürger sträflich:

lüillst du stimmen frank und frei,

Bist Verräter der Partei.

Also will icb mich verebarzen

Obne Ueiters mit den Schwarzen,

Oder dann mit pleiß und heiß,

In Vereinigung mit Ztleiß.

uJill icb werden Friedenspflanzer,

Bin icb dreifach flllianzer,
Denn es macht sich doppelt schlau:

..Rot und schwarz und himmelblau!"
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Partei uyà Disziplin
(Lsî nötig îmmevnîn).

îill man nickt Sick selbst Zerstören,

MuK man 2ur Partei gebören,

Die äa kämpft unä sckreit ein Ja"!
Kufmarsckiert mit riops burrab!

Oäer auck mit äen Verneinern",
«Unter Höberm unä gemeinern

Soll äer Mensck verwacksen gein,

Sonst ist er ein lleberbeinl

So parteilick treu 2u bleiben,

fast mit Klüt 2U untersckreiben,

Zoll, vver männlicken (Zesckleckts,

Links sick kalten oäer reckts.

Links unä reckts! gemeint ist Oäer",
Selbst sür sick ist nur ein Loäer.

Ligner Kopf ist kein Levàn,
Aeiter nickts als Ligensinn.

Ieäer mackt sick nieäergängig,

Ver sick 2eigt als unabhängig,

Solcke Unabhängigkeit

Illackt Veräruk 2U jeäer ?eit.

Sckà folgen brav äen Hammeln,

llnä versieben sick 2u sammeln,

Macken treulick, 5llt unä Jung,
Sleicken k)alt unä gleicken Sprung.

llnä sick nickt betragen sckäflick,

Ist für jeäen Kürzer sträflick:

Ülillst äu stimmen frank unä frei,

Kist Verräter äer Partei.

Also will ick mick verckar2en

Obne Aeiters mit äen Sckwar2en,

Oäer äann mit ffleik unä keik,

In Vereinigung mit Aeik.

Aill ick vveräen frieäenspflan2er,

Kin ick äreifack )?llian2er,

Venn es mackt sick äoppelt scklau:

..Kot unä sàar2 unä bimmelblau!"
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